
 

Kennen Sie schon den Goldenen Henkel?  

Nein? Dann nichts wie ab zu den Astronomiefreunden Waghäusel am Abend des 28. März 2026. Es 

ist Astronomietag, und die Sternwarte Waghäusel öffnet um 19:30 Uhr ihre Tore für große und kleine 

Sterngucker. Wir richten die Teleskope zuerst auf den Abendstern Venus. Danach ist der Mond an 

der Reihe. In der Regenbogenbucht ist die Sonne noch nicht aufgegangen und sie liegt noch im 

nächtlichen Dunkel. Die Gipfel des umgebenden Randgebirges werden bereits von der Sonne 

angestrahlt. Sie ragen wie ein kleiner Henkel über die Tagundnachtgrenze des Mondes hinaus. 

Schließlich ist der Riesenplanet Jupiter mit seinen vier großen Monden an der Reihe. 

Spaziergang durch das Sonnensystem 

Am Sonntag, den 29. März laden wir um 14:30 Uhr zu einem Spaziergang durch das Sonnensystem 

ein. 

Die riesigen Dimensionen, und vor allem auch die unvorstellbare Leere des Raums, erleben wir bei 

dieser Frühlingswanderung durch das Modell unseres Sonnensystems. Ausgehend von der Sonne 

besuchen wir nacheinander die Planeten, die als winzige Kügelchen aufgereiht sind. Den 

Schlusspunkt unserer Wanderung bildet nach rund 2 km Fußmarsch der Kleinplanet Pluto. Wolfgang 

Stegmüller liefert bei jeder Planetenstation interessante Informationen. Fragen der Teilnehmer sind 

dabei ausdrücklich erwünscht. Nun geht es auf demselben Weg zurück zur Sternwarte Waghäusel, 

wo die Teilnehmer sich bei Kaffee und Kuchen oder mit einer Rostbratwurst und einem Kaltgetränk 

stärken können. 

Unser Sonntagsspaziergang führt entlang guter Wege. Sie ist auch für Familien mit Kindern geeignet. 

Die Teilnahme an der Wanderung ist kostenlos. 

Treffpunkt ist die Sternwarte Waghäusel. Die Dauer des Spaziergangs ist rund 1,5 Stunden (hin und 

zurück).  

Bei Sonnenschein ist die Sternwarte Waghäusel für die Beobachtung der Sonne am 29. März von 14 

bis 17 Uhr geöffnet. 

Bei bedecktem Himmel fällt die Beobachtung am Samstag in der Sternwarte aus. Sonntags bieten wir 

bei Regen ein Alternativprogramm im Astronomiezentrum an der Waghäuseler Eremitage. 

  


